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Großſtadtpflanzen.
Ein demokratiſches Berliner Mittagsblatt hat jüngſt

triumphierend „auf Grund der Statiſtik“ verkündet, daß es
mit der Moral auf dem Lande weit ſchlimmer beſtellt ſei,
als in der Großſtadt. Zum Vergleiche wurden die Zahlen
für Mord, Totſchlag und ſchwere Körperverletzung in Berlin
und in einzelnen preußiſchen Regierungsbezirken herange-
zogen, aber die abſoluten Zahlen, alſo nicht der Prozent-
ſatz auf die Bevölkerung. Wenn man dagegen ehrlich ver
gleicht, ſo ergibt ſelbſtverſtändlich die geſamte Kriminal
ſtatiſtik in der Großſtadt ein weit trüberes Bild, als auf
dem Lande; und es erſcheint ja überhaupt lächerlich, an
nehmen zu wollen, daß draußen im Dorf oder der Klein
ſtadt, wo jedermann ſich unter den Augen der Nachbarn be-
findet, ſo viel „paſſieren“ kann, wie in Berlins flutendem
Leben, wo jedermann ſofort untertauchen kann und kein
Polizeihund Spur halten kann.

Der Mordprozeß Müller enthüllt uns wieder ein
typiſches Stück Großſtadt, wie es anderswo nicht denkbar
iſt, denn Begriffe, wie Zuhälter und dergleichen, ſind denn
doch Gott ſei Dank auf dem Lande nicht bekannt. Die
„Liebestragödie“, wie man dieſen Kriminalfall fälſchlich in
einigen Zeitungen nennt, iſt in Berlin gar nicht ſo ſelten;
man ſieht deraleichen faſt täglich in ſeinen Anfängen. Da
iſt irgend eine Portierstochter, deren Eltern ſich für zu
„fein“ halten, als daß ihr Kind Dienſtmädchen werden
dürfte. Alſo die Tochter wird nach Beſuch der Volksſchule
für ein Jahr in ein Jnſtitut geſtopft, in dem ihr Steno-
graphie, Maſchinenſchreiben und Buchführung beigebracht
wird, und nimmt dann als „Anfängerin“ eine Stellung mit
30 oder 40 Mark Monatsgehalt an, die, da das Mädchen
noch umſonſt bei den Eltern verpflegt wird, für Toilette
draufgehen. Bald darauf erkennt men das geputzte Ding
nicht wieder, die Pleureuſen wippen, und iſt erſt der 16. Ge-
burtstag vorüber, dann „geht“ das Mädchen mit einem
„Kavalier“, und die Eltern ſind womöglich ſtolz darauf,
denn die Tochter kann da doch nur die äußerſte Feinheit
lernen, die „Benehmigung“, mit der man vorwärtskommt in
der Welt. Dem bunten Schmetterling wird nun auch von
anderen, als von dem erſten Entdecker, nachgeſtellt, auch von
Leuten aus ihren Kreiſen, die es entweder ehrlich meinen
und Heiratsabſichten haben, oder auf Zuhälterei hinaus-
kommen. Da iſt denn der Konflikt gegeben, denn das
Mädchen, das gelernt hat, Artiſchocken dezent zu eſſen und
deutſchen von franzöſiſchem Sekt zu unterſcheiden, bedankt
ſich für ein ſchlichtes Daſein. Darüber iſt ſie hinaus. Es
gehört ſchon ſehr viel „Kinderſtube“ und Charakter dazu,
um dann brav zu bleiben; und aus der Sphäre des Ge-
nuſſes taumelt man leicht hinüber in die des Verbrechens.

Es gibt unzählige ſolcher Großſtadtpflanzen in Berlin,
die von irgend einem ſogenannten Kavalier, oft auch dem
Chef, ſich auf die ſchiefe Bahn bringen laſſen. Jhr äußerlich
glänzendes Auftreten wirbt weitere Jünger, verbreitet die
Genußgier in die ganze Umgebung, erzieht auch im der
Welt der jungen Männer aus ihrem Stande Verbrecher.
Sie ſehen ja, wie leicht ſich die Früchte pflücken laſſen, und
nun wollen ſie auch, auf andere Art, daran teilhaben. Und
Berlin iſt ſo groß: für 10 Pfennig kommt man mit der
Trambahn in Gegenden, wo niemand einen kennt, wo man
geborgener iſt, als führe man nach Hamburg oder New-
York. Der Großſtadtboden iſt trefflich gedüngt für alle
lichtſcheuen Unternehmungen und Exiſtenzen; und ſelbſt im
Gerichtsſaal werden ſie, wie jetzt die Expedientin Müller,
noch mit einem Nimbus umkleidet, der zur Nachfolge reizt.
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Die Novelle zum KeichsMilitär-Geſetz.
Die jüngſt verabſchiedete Novelle zum Reichs-Militär-

geſetz bringt verſchiedene wichtige Aende-
rungen, die zum Teil durch das neue Reichs- und Staats
angehörigkeits-Geſetz notwendig geworden ſind. Denn
dieſes macht in der Hauptſache den Verluſt, Erwerb ſowie
die Entlaſſung aus der Reichsangehörigkeit von der Er-
füllung derjenigen Pflichten abhängig, die jeder
Deutſche in militäriſcher Beziehung demVaterlande gegenüber hat. So verliert z. B. jeder
Deutſche die Reichsangehörigkeit, der, nachdem er ſich ganz
oder teilweiſe ſeiner Dienſtpflicht entzogen, ſich länger als
zwei Jahre im Auslande aufgehalten hat. Dagegen geſtattet
der neue S 11 der Novelle nunmehr, auch Ausländer zum
Heeresdienſt heranzuziehen, wenn ſie die Dienſtpflicht frei
willig auf ſich nehmen; dieſe Leute erwerben nach ein
jähriger Dienſtzeit ohne weiteres die Reichsangehörigkeit.
Bei der Wichtigkeit, die für den Auslands Deutſchen jetzt die
Dienſtpflicht bekommen hat, iſt ihm ihre Ableiſtung be-
ſonders leicht gemacht. Er wählt ſich den Zeitpunkt, zu
welchem er dienen will, nach Belieben, kann ſeine aktive
Dienſtzeit und die Uebungen im Beurlaubtenſtande auch in
den Schutzgebieten ableiſten. Etwaige Befreiungs-
geſ. uch e werden mit dem weitgehendſten Wohlwollen ent
ſchieden werden.

Andere an dem Reichs-Militärgeſetz vorgenommene
Aenderungen haben eine ſchon lange angeſtrebte Verein-
fachung des Erſatzgeſchäftes herbeigeführt. Die wichtigſte
Aenderung iſt der Wegfall der Loſung, ſo daß von nun an
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nicht mehr der Zufall, ſondern allein die Tauglich-
keit über die Einſtellung des Mannes entſcheiden wird.
Da nämlich bisher immer viel mehr Leute tauglich befunden
wurden, als eingeſtellt werden konnten, mußte jeder Aus-
gehobene eine Losnummer ziehen, die für ſeine Einſtellung
entſcheidend wurde. Hatte z. B. ein eben noch Tauglicher
eine niedrige Losnummer gezogen, ſo wurde er eingeſtellt,
während ein blühender, kraftſtrotzender, unbedingt taug-
licher Mann frei blieb, weil er durch ſeine hohe Losnummer
überzählig geworden war. Nunmehr ſollen die Rekruten
lediglich nach dem Gradeihrer Tauglichkeit
eingeſtellt werden, und damit werden viele Ungerechtigkeiten
und Unſicherheiten für den Militärpflichtigen verſchwinden.
Letztere entſtanden dadurch, daß jeder durch ſeine hohe Los-
nummer überzählig Gewordene bis zum 1. Februar ſeines
vierten Militärpflichtjahres jederzeit auf eine nachträgliche
Einziehung gefaßt ſein mußte. Daß dieſe Unſicherheit für
ſein bürgerliches Fortkommen außerordentlich
ſtören d war, bedarf weiter keines Beweiſes. Die übrigen
Aenderungen beziehen ſich faſt nur auf den Geſchäftsgang
bei der Muſterung und Aushebung. Die Tätigkeit der
Zivilmitglieder der Erſatz Kommiſſionen iſt vereinfacht und
eingeſchränkt und wird nicht unerhebliche Koſtenerſparniſſe
bei der Aushebung zur Folge haben.

Auch dieſe Novelle bietet natürlich nichts Vollkommenes.
Beſonders iſt dies der Fall bei der Beſtimmung, daß die
Einſtellung der Militärpflichtigen nur nach dem Grade ihrer
Tauglichkeit geſchehen ſoll. Einen unter allen Umſtänden
ſicheren Maßſtab für die größere oder geringere Tauglichkeit
gibt es natürlich nicht, und wenn auch der Zufall in Zukunft
nicht mehr ſo blind walten wird, wie bisher bei der Loſung,
ſo muß doch immer die ſubjektive Anſicht des Arztes oder
des Militär- Vorſitzenden der Aushebungskommiſſion für die
Beurteilung der Tauglichkeit maßgebend ſein. Das ſind
aber auch nur Menſchen, und ſo werden Jrrtümer und Fehl-
griffe nicht ausbleiben. Die Novelle ſoll am 1. Januar 1914
in Kraft treten und wird ſomit bei dem nächſtjährigen Er-
ſatzgeſchäfte die erſte Probe beſtehen. Es iſt ſelbſtverſtänd-
lich, daß die dabei im ganzen Reich geſammelten Er-
fahrungen unverzüglich werden benutzt werden, etwaige
Mängel und Fehler abzuſtellen.

Deutſches Reich.
Jn der Zuſammenkunft der nationalliberalen Reichstags-

abgeordneten,

die am Sonnabend und Sonntag in Wiesbaden ſtattfand,
wurde zunächſt die auswärtige Politik erörtert.
Weiter wurde die braunſchweigiſche Thron-
folgefrage beſprochen und dazu folgende Ent-
ſchließung angenommen:

„Die nationalliberale Fraktion des Reichstags hat von der
Entſchließung der nationalliberalen Landesorganiſation in Han-
nover in der Frage der braunſchweigiſchen Thronbeſteigung
Kenntnis genommen. Sie ſtellt feſt, daß die darin ausgeſproche-
nen Befürchtungen durch das von der Welfenpartei in der
neueſten Zeit beobachtete Verhalten in vollem Umfange gerecht-
fertigt worden ſind. Sie billigt und teilt den in der Ent-
ſchließung zum Ausdruck gebrachten Standpunkt und iſt bereit,
ihn gegebenenfalls mit den zu Gebote ſtehenden parlamentariſchen
Mitteln gegenüber den verbündeten Regierungen zur Geltung
zu bringen.“

Die Beſprechung der wirtſchafts politiſchen
Fragen führte zur Annahme folgender Erklärung:

„Die nationalliberale Reichstagsfraktion wird bei der in
Ausſicht ſtehenden Zolltarifnovelle und künftigen Handelsver-
trägen an den Grundlagen unſerer bisherigen in Jahrzehnten
bewährten Wirtſchaftspolitik feſthalten. Jn Verfolg dieſer
wiederholt kundgegebenen Stellung lehnen wir einerſeits den
Abbau der beſtehenden Schutzzölle, welchen Jnduſtrie und Land
wirtſchaft ihr Erſtarken und ihre Blüte verdanken, anderſeits
extreme Schutzforderungen ab, weil ſolche eine Erſchwerung der
Lebenshaltung unſeres Volkes herbeiführen und den an ſich ſchon
ſchwierig gewordenen Abſchluß guter Handelsverträge, die wir
für die Stetigkeit unſerer volkswirtſchaftlichen Entwicklung für
er notwendig erachten, gefährden oder unmöglich machen
würden.“

Die Beratung der Frage des Arbeitswilligen-
ſchutzes endete mit der Einſetzung einer Kommiſſion,
die das bereits vorhandene Material verarbeiten und
die Grundlage für die weiteren Entſchlüſſe der Fraktion
ſchaffen ſoll. Ueber die Beſtrebungen auf Schaffung eines
Staatsarbeiterrechts wurde ebenfalls Beratung
gepflogen. Die Fraktion einigte ſich dahin, im Reichstag
einen Antrag einzubringen auf Vorlegung einer Denk
ſchrift über die rechtlichen Verhältniſſe der außerhalb
des Beamtenverhältniſſes in den Betrieben des Reiches be
ſchäftigten Perſonen. Die Prüfung der ſchwebenden
Fragen der Gewerbe- und Handwerkerpolitik
wurde einer dreigliedrigen Kommiſſion übertragen, die der
Fuetion bei ihrem Wiederzuſammentritt Bericht erſtatten
oll.

Zu den Beſchlüſſen bemerkt die „Kreuzztg.“: Die ent-
ſcheidende Frage des Arbeitswilligenſchutzes hat
man dilatoriſch behandelt. Es wird auch nicht geſagt, wie
die Kommiſſion, der die Bearbeitung des Materials über-
tragen iſt, zu ſammengeſetzt iſt. Wenn man erklärt,
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den Abbau der beſtehenden Schutzzölle abzu-
lehnen ſo ſteht das im Widerſpruch zu der Haltung
der „Kölniſchen Zeitung“, die für die Ermäßigung
oder Beſeitigung der Futtermittelzölle
eingetreten iſt. Denſelben Standpunkt hat ein
Artikel Dr. Streſemanns in dem Berliner nationallibe-
ralen Organ eingenommen. Noch weiter geht die „Straß-
burger Poſt“, die doch auch ein nationalliberales Organ iſt
und die ſich Ausführungen des Abgeordneten F. Hoff im
„Tag“ aneignet, der für „einfach unmöglich“ erklärt, von
einer „bewährten“ Wirtſchaftspolitik zu ſprechen. Ange-
ſichts dieſer Haltung der nationalliberalen Preſſe
wird man gut tun, auf die Verſicherungen und Erklärungen,
daß die nationalliberale Partei einen Abbau der Schutz
zollpolitik ablehne, nicht allzu viel zu geben.

Verſchärfte Strafen für Mädchenhändler.
Zu den letzten Beſchlüſſen der Strafrechtskom-

miſſion können wir noch mitteilen, daß die Kommiſſion
eine weſentliche Verſchärfung der Strafen für Mädchen-
händler vorgeſehen hat. Jn dem nunmehrigen Para-
graphen 302 des neuen Entwurfs für das Strafgeſetzbuch
findet ſich als Höchſt ſtrafe für beſonders ſchwere Fälle
von Mädchenhandel Zuchthausſtrafe bis zu
15 Jahren. Als Strafe für Zuhältereij (Paragraph 303)
wurde Zuchthaus bis zu 5 Jahren oder Gefängnis in der
Mindeſthöhe von einem Monat feſtgeſetzt. Jn den Straf-
beſtimmungen über Kuppelei wurde durch entſprechende
Faſſung zum Ausdrucke gebracht, daß die hinterliſtige
Kuppelei auch dann ſtrafbar ſein ſoll, wenn ſie nicht gewohn-
heitsmäßig oder aus Eigennutz begangen wird (Para-
graph 300). Jn Paragraph 301 wurde, wie ſchon früher an
anderer Stelle, auch die Begehung der Straftat durch die

Jn den Beſtimmungen über un-
züchtige Schriften (Paragraph 305) wurde in Ziffer 1 und 3
gegenüber der früheren Faſſung das Wort „Publikum“ da-
durch erſetzt, daß von öffentlicher Ankündigung und von
Orten, die allgemein zugänglich ſind, geſprochen wird.

Griechiſche Freundſchaft.
Zu den Staaten, mit denen im Laufe der nächſten

Jahre Verhandlungen über neue Handelsverträge
zu führen ſind, wird vorausſichtlich auch Griechenland ge
hören. Unſer jetziger Handelsvertrag mit Griechenland be-
ſteht zwar ſchon ſeit 1884, und man hat weder beim Ab-
ſchluß der ſogenannten Caprivi-Verträge in der Periode
1891 bis 1894, noch beim Abſchluß der Bülow- Verträge von
1904 bis 1906 eine Aenderung desſelben für notwendig ge
halten. Während der letzten Periode hat er ſich aber in
mancherlei Hinſicht als reformbedürftig erwieſen;
auch iſt unſere Ausfuhr nach Griechenland ſtets beträchtlich
hinter der Einfuhr von dort zurückgeblieben, obwohl
Griechenland im ganzen immer viel mehr Waren aus dem
Auslande bezieht, als es an das Ausland abgibt. Dazu
kommt der territoriale Zuwachs Griechenlands, der eben-
falls gewiſſe Aenderungen in den handelspolitiſchen Be-
ziehungen des Landes zum Auslande bedingt, ſo daß wahr
ſcheinlich eine Kündiqung des beſtehenden Vertrages
erfolgen wird. Ueber die Ausſichten für unſere künftigen
wirtſchaftlichen Beziehungen zu Griechenland ſind die
Meinungen verſchieden. Vor kurzem waren bekanntlich die
Hoffnungen auf ein günſtiges wirtſchaftliches und politiſches
Verhältnis zu Griechenland ſehr in die Höhe gegangen.
Dies hat ſich aber raſch geändert angeſichts der Haltung,
welche die griechiſche Regierung nach der bekannten Rede des
Königs Konſtantin einnahm. Auch andere Vorkommniſſe
zeigen, daß wir von der griechiſchen Freund-
ſchaft nicht viel zu erwarten haben. Die not-
wendig gewordenen neuen Dampfer für ihre Handelsflotte
laſſen die Griechen in England bauen. Und auch die
neuen Einheiten für ihre Kriegsflotte ſollen, wie gemeldet
wird, auf en gliſchen Werften gebaut werden:; die Nach-
richten von Beſtellungen griechiſcher Kreuzer in Deutſchland
ſind als unrichtig bezeichnet worden. Die Geſchütz-
beſtellungen, welche die griechiſche Regierung vornehmen
wird, werden der franzöſiſchen Jnduſtrie zufallen; es
ſoll ſich dabei um 80 bis 100 Batterien Schnellfeuergeſchütze
handeln. Franzöſiſche Offiziere ſind als Organi-
ſatoren und Jnſtrukteure für das griechiſche Heer, eng
li ſche Marineoffiziere und Jngenieure für die griechiſche
Marine angeworben. Wir begnügen uns mit dem Lob, das
der Griechenkönig dem Preußiſchen Heere erteilt hat. Für
unſere Jnduſtrie ſcheint jedenfalls bei den Neubeſtellungen
für das Heer und die Flotte Griechenlands nicht viel abzu-
fallen. Vielleicht machen wir die gleiche Erfahrung bei den
Bahnbauten in den von den Griechen neuerworbenen Ge-
bietsteilen, bei den Hafenbauten in Saloniki, Kavalla uſw.
Als einer der Hauptabnehmer griechiſcher Weine, Korinthen
und anderer griechiſcher Produkte werden wir bei den
kommenden Handelsvertragsverhandlungen uns deſſen er
innern müſſen. Wir werden dann wiſſen, wie weit wir den
Griechen auf zollpolitiſchem Gebiet entgegenzukommen
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Kleinere politiſche Nachrichten.
Kein Attentat auf den ſächſiſchen König. Gegenüber dem

in verſchiedenen auswärtigen Blättern aufgetauchten Gerücht,
daß dieſer Tage im Herrnskretſchener Jagdrevier aus einem
dichten Gebüſch zwei e Schüſſe in der Richtung
auf den König von Sachſen a gepe worden ſeien, iſt
der Sächſiſche Landesdienſt zu der Erklärung ermächtigt, daß an
szuſtändiger Stelle von einem derartigen Vorfall
abſolut nicht das Geringſte bekannt iſt.
Bei der Reichstagserſatzwahl für den 8. badiſchen Reichs
tagswahlkreis am Dienstag erhielt Neuhaus (Zentrum) 13 268,
Unſer (liberaler Blockkandidat) 8873 und Müller (Soz.) 4569
Stimmen. Neuhaus iſt ſomit gewählt.

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Prin
zeß Eitel Friedrich“ iſt am 6. Oktober wohlbehalten in
Cadiz angekommen und wird am 11. Oktober nach Madeira
weiterſegeln.

Deutſchland und China. Zur Wahl Yuanſchikais u
Präſidenten der chineſiſchen Republik ſchreibt die „Norddeukſche
Allgemeine Zeitung“, er werde von den fremden Mächten als
Präſident anerkannt werden. „Beim Antritt des hohen Amtes
wird er in Deutſchland mit aufrichtigem Glückwunſche begrüßt.
Schwere Aufgaben in der inneren und der äußeren Politik des
großen chineſiſchen Reiches erwarten ihre Löſung von ſeiner
ſcharfen und klugen Hand. Wir hoffen, daß es ihm vergönnt ſein
wird, die Verdienſte, die der patriotiſche Führer des neuen China
ſich um ſein Vaterland erworben hat, noch durch weitere
Leiſtungen für deſſen Wohlfahrt zu vermehren.“

Sozialdemokratiſche Falſchmeldungen. Gegenüber
den Meldungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe
über zahlreiche Todesfälle bei der Reſerve-Jn-
fanterie-Brigade des 11. Armeekorps wird amtlich feſt
geſtellt, daß kein Todesfall vorgekommen iſt.

Ausland.
Poincars in Madrid.

Der franzöſiſche Präſident Poincars, der am
Dienstag vormittag in der ſpaniſchen Hauptſtadt eintraf,
wurde alsbald im Palais von der Königin Viktoria
Eugenia, der Königin-Mutter Maria Chriſtine und der
ganzen königlichen Familie empfangen. Nach einer kurzen
Unterhaltung begaben ſich der Präſident, die königliche
Familie und die Gefolge auf die Balkons des Palais und
wohnten von hier aus einem anderthalbſtündigen Vorbei
marſch des Madrider Armeekorps bei. Bei und nach dem
Vorbeimarſch veranſtaltete die Menge vor dem Palais be
geiſterte Kundgebungen. Poincars nahm ſpäter das Früh-
ſtück in intimem Kreiſe. Nach dem Dejeuner beſuchte Prä
ſident Poincars die Mitglieder der königlichen Familie. Um
4 Uhr nachmittags empfing er auf der franzöſiſchen Bot
ſchaft die franzöſiſche Kolonie in Madrid, zu der er u. a.
ſagte: Frankreich beſtrebt ſich mit wachſendem Jntereſſe, mit
allen ſeinen nationalen Reichtümern auf den großen
Märkten des Auslandes zu erſcheinen, Sie gehören zu
denen, welche Frankreich ein Fenſter der Welt öffnen. Der
Präſident beglückwünſchte dann die franzöſiſche Kolonie
dazu, daß ſie die Handelsbeziehungen mit dem befreundeten
Lande fördere und ſo zu dem Glücke der beiden Völker bei
trage, die geſchaffen ſeien, ſich zu verſtehen und ihre Kräfte
zu gemeinſchaftlicher Arbeit zu vereinen. Jnbeſondere be
glückwünſche er ſie dazu, daß ſie daran arbeite, auf un
erſchütterlichen Grundlagen eine Freundſchaft herzuſtellen,
die ſich durch die Natur der Dinge gebiete, und für die alle
Franzoſen und Spanier wirkten, die ein wenig an die Zu
kunft dächten.

Eine ruſſiſche Probemobiliſierung.
Ein kaiſerlicher Ukas veröffentlicht die Anordnungen

für eine Probemobiliſierung in fünf Kreiſen des
Syr-Darjagebietes.

Vom Balkan.
Der erſte Transport freigelaſſener tür-kiſcher Offiziere und Soldaten, insgeſamt achtzig

Mann, iſt aus der bulgariſchen Kriegsgefangenſchaft in
Adrianopel eingetroffen.

Der Bulgarenkönig auf Reiſen.
König Ferdinand iſt in das Ausland ab

gereiſt.
Der albaniſche Thronkandidat.

Prinz Wilhelm zu Wied iſt auf der Durchreiſe
nach Bukareſt in Wien eingetroffen.

Aus Marokko.
Nach einer Meldung aus Agadir hat der Kreuzer

„Du Chayla“ die Dörfer des Kſimaſtammes,
im Norden von Suklata, beſchoſſen, weil die Kſima kürz-
lich die franzöſiſchen Wachtpoſten angegriffen hatten. Die
Bewohner der Dörfer haben die Flucht ergriffen.

Die „Agenzia Stefani“ meldet: General Viani er
oberte am Montag das feindliche Lager bei Bus-
cemal (Cyrenaika), wo die am 26. und 27. September bei
Taleaza und Sidirafa geſchlagenen Rebellen ſich geſammelt
hatten, und zerſtreute auf dieſe Weiſe das letzte der
Hauptlager der Feinde in der Cyrengika. Drei
von Weſten, Norden und Oſten vorrückende Kolonnen
ſchlugen den Feind unter ſehr ſchweren Verluſten völlig
zurück, ſtürmten das Lager, zerſtörten über vierhundert
Zelte, wobei ſie Waffen und Munition erbeuteten und
ſchnitten den letzten Flüchtlingen den Rückzug ab. Die Ver
luſte der Jtaliener waren ſehr gering. Die Regierung hat
den Gouverneur der Cyrenaika, General Briccola, zu dieſem
Erfolge beglückwünſcht. Der günſtige Ausgang der letzten
Operationen geſtattet, mit der Rückſendung eines großen
e der Truppen aus der Cyrenaika in die Heimat zu
beginnen.

Unabhängigkeit der Philippinen,.
Aus Manila wird gemeldet: Der Generalgouverneur hat

erklärt, die Politik der amerikaniſchen Regierung ziele auf eine
ſchließliche Unabhängigkeit der Philippinen ab. Als erſte Maß
nahme in dieſer Richtung werde er den Eingeborenen unverzüg-
lich die Majorität in der Philippinen Kommiſſion geben, die
dem Oberhauſe entſpricht. Damit erlangen die Eingeborenen in
beiden geſetzgebenden Körperſchaften die Mehrheit.

Der chineſiſche Vizepräſident.
Liyuanhung iſt mit 610 von 719 Stimmen zum

Vizepräſidenten der chineſiſchen Republik
gewählt worden.

J Luftfabrt.
Ein deutſcher Flieger-Erfolg.

Der italieniſche Wettflug der Waſſerflugzeuge
brachte am heutigen Dienstag, dem zweiten Tage des Ru proct-
den vollen Sieg des deutſchen Fliegers Hirth auf
einem AlbatrosApparat. Während auf der Teilſtrecke Como-
Pavia am Montag Morane ihm zwei Minuten voraus war, ge
wann Hirth auf der Teilſtrecke Pavia--Pallanza ſechs Minuten
gegenüber Morane wieder und elf Minuten auf der Endſtreck
Pallanza--Como gegenüber Garros.

Vermiſchtes.
NRuſſiſches Fleiſch für Berlin. Jn der am Dienstag morgen

im Rathaus zu Berlin abgehaltenen Beſprechung der gemiſchten
Deputation zur Beratung über Maßnahmen en die Lebens
mittelteuerung mit Verkretern der Berliner Vorortgemeinden,
haben dieſe auch diesmal ihre Beteiligung an dem Bezuge ruſſi
ſchen Fleiſches zugeſagt.

Die bizarre Prinzeſſin. Der Londoner Verleger Eveleigh
Naſh erklärt, daß die frühere Kronprinzeſſin von Sachſen ihn er
ſucht hat, feſtzuſtellen, daß ſie nicht eine einzige Zeile der Operette
„La principeſſa bizarra“ geſchrieben. Der Text dieſer Operette
ſei von Paolo Reni aus Mailand verfaßt. Es habe der Prkuzeſin
den größten Verdruß bereitet, daß ihr Name mit dieſem Er-
seugnis verknüpft worden ſei.

Eine Stadt vom Sturme zerſtört. Nach einem Telegramm
aus Nome in Alaska iſt die Stadt durch einen heftigen Sturm
faſt ganz zerſtört worden. 500 Häuſer ſind bereits eingeſtürzt; weitere S dem Einſturz nahe. Der Nee wird auf

138 Millionen Dollar geſchätzt. Ein neuer Ausbruch des
See a am Dienstag in der Stadt weitere Verwüſtungen
angerichtet.ß Das Großfeuer in Blankeneſe. Den vereinten Anſtrengungen

der Ortsfeuerwehr und der Hamburger und Altonger Feuer
wehren gelang es, das Feuer in der Zuckermühle Hamburg-
Schulau auf ſeinen Herd zu beſchränken und das große Zucker
lager zu retten.

Streik im böhmiſchen Kohlenrevier. Jn Kummerpürſch ſind
auf dem zum Brucher Kohlenbergwerk wer Schacht Venus-
Tiefbau von ſiebenhundert Arbeitern 90 Prozent wegen Lohn-
differenzen in den Ausſtand getreten.

Brandſtiftende Suffragetten. Die Suffragetten haben Diens
tag vormittag in Belford zwei große Häuſer angezündet. Der
Schaden iſt unbedeutend.

Entwichen. Wie aus Bromberg genieldet wird, ſind aus
der evangeliſchen Erziehungsanſtalt Zerkwitz 15 Fürſorgezöglinge
in Anſtaltskleidung entwichen.

Erwiſcht. Der Stadtpfleger Burger aus Heilbronn, der nach
Verübung zahlreicher Unterſchlagungen in das Ausland ge
flüchtet war, iſt in Athen verhaftete worden. Er wird, wenn
die notwendigen Formalitäten gen ſind, der Heilbronner
Staatsanwaltſchaft ausgeliefert werden.

Tod infolge Hungerſtreiks. Jn dem Gefängnis von Bedford
in England hat ſich der erſte Todesfall infolge eines
Hungerſtreiks ereignet. Ein Mann, namens Davis, der
zu fünfzehn Monaten Zuchthaus wegen Diebſtahls verurteilt
worden war, hatte jegliche Nahrungsaufnahme, ausgenommen von
Zeit zu Zeit ein wenig Milch, verweigert und iſt geſtorben. Bei
dieſer Gelegenheit wird betont, daß man eine Anhängerin des
Frauenſtimmrechts noch niemals Hungers ſterben ließ.

Die Aufwartefrau als Millionenerbin. Eine in Wiesbaden
verſtorbene alte Dame vermachte der Frau des Tiſchlergeſellen
Gibner in Wiesbaden, die lange Jahre bei ihr Aufwartedienſte
verrichtete, ihr Vermögen von 114 Millionen Mark. Das Teſta
ment iſt nach Ausſpruch von Juriſten unanfechtbar. Der Bruder
der Verſtorbenen hat ſich daher mit einer Abfindung von 300 000
Mark zufrieden gegeben.

Schwerer Einbruch. Jn der Nacht zum Dienstag drangen
Diebe, vermutlich internationale Einbrecher, in das Juwelen
geſchäft von Karl Schubert in der Kloſterſtraße zu Breslau ein,
erbrachen zwei Panzerſchränke und raubten Geld und Juwelen im
Geſamtwerte von 70 000 Mark. Die Einbrecher hatten ſich Zu-
gang zu dem Laden verſchafft, indem ſie vom Keller ein Loch durch
den Fußboden ſchlugen.

Zwei Kinder totgefahren. Montag nachmittag überfuhr ein
D-Zug bei Ringsheim bei Freiburg (Breisgau) auf einem Bahn-
übergang zwei Kinder, die ſofort kot waren. Die Schranke war
nicht geſchloſſen.
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Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 8. Oktober. (Auszeichnung.) Dem

Herrn Regierungspräſidenten Kammerhern v. Gersdorff iſt
vom König die Erlaubnis erteilt worden, das ihm verliehene
Kommandeurkreuz 2. Klaſſe des Großherzoglich Badiſchen Ordens
vom Zähringer Löwen anzulegen.

w. Delitzſch, 8. Okt. (Die Unterſchlagungen bei
der Stadtkaſſe.) Nachdem am Sonntag der Haupt-
kaſſierer der Städtiſchen Kaſſe Rudloff unter Mitnahme
von 6100 Mk. geflüchtet war, hat ſich geſtern der Haupt
kaſſenkontrolleur Meley erſchoſſen. Große
Unterſchlagungen in der ſtädtiſchen Kaſſe ſind
durch die eingeleitete Unterſuchung feſtgeſtellt worden.

Könnern, 7. Okt. (Zur Beſichtigung unſeres
Waſſerwerks) trafen vorigen Freitag Magiſtrat und Stadt
verordnete aus Belgern (Elbe) mit Herrn Bürgermeiſter Leder-
bogen hier ein. Die Gäſte fuhren mit dem Mittagszuge bis
Gnölbzig. Unſere Waſſerwerkskommiſſion, Mitglieder der Feuer-
wehr und Herr Jngenieur Müller-Halle nahmen daran teil. Am
Hütherſchen Hauſe fand eine Hydrantenprobe ſtatt. Die Herren
aus Belgern ſprachen ſich ſehr lobend über das Werk aus.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Kapitän Ritſcher von der verunglückten Expedition

nach Spitzbergen iſt auf dem Wege der Beſſerung. Er
iſt augenblicklich mit der Niederſchrift ſeiner Erlebniſſe be
ſchäftigt.

Ein BVerdiZyklus am Hoftheater in Kaſſel. Zu Ehren
des 100jährigen Geburtstages Verdis veranſtaltet das Kaſſeler
Hoftheater einen Verdi-Zyklus, und zwar wird am Donnerstag
„Rigoletto“, am Sonnabend „Troubadour“, Sonntag „Aida“ in
neuer, glänzender Ausſtattung und am Dienst 14. d. M.,
zum Schluß die Oper „Traviata“ aufgeführt werden.

Kus dem Gerichtsſaal.
Ein Mordprozeß gegen die Expedientin Hedwig

Müller wurde in den letzten Tagen in Berlin verhandelt. Sie
war angeklagt, im Frühjahr im Tiergarten den Hausdiener Rei
mann erſchoſſen zu haben, weil ſie gleichzeitig ein Liebesverhältnis
mit einem praktiſchen Arzt unterhielt. Die Geſchworenen erkann
ten am Dienstag auf ſchuldig des Totſchlags unter Zu
billigung mildernder Umſtände. Der Stagatsanwalt beantragte
ein Jahr ſechs Monate Gefängnis und erſuchte, einen großen
Teil der Unterſuchungshaft der Angeklagten anzurechnen. Der
Gerichtshof erkannte auf zwei Jahre ſechs
Monate Gefängnis unter Anrechnung von ſechs
Monaten auf die Unterſuchungshaft.
ſich bereit, die Strafe ſofort anzutreten.

Sport und Jagd.
Kein Ankauf von Haus Eſ r Graditz. Die Be

mühungen, für bie rig Vollblutgucht in Haus Eſcherde in
Süb Hannover eine neue Stätte zu Kindes leider ge
ſcheitert, da ſeitens der beteiligten Kreiſe zu hohe Forde

geſtellt wurden.rungen
Landwirtſchaft.

Die Rotlaufſeuche der Schweine nimmt in einzelnen Ort
der Kreiſe Jerichow. an Umfang zu. So iſt neuerdings

n Neubensdorf auf ſechzehn Gehöften die Seuche feſtgeſtellt. Der
ckerei in Loburg wurden in kurzer Zeit nicht weniger als

Kadaber überliefert.

gus Halle und Umgebung.
Von der Univerſität Halle.

Der Oberbibliothekar an der Univerſitätsbibliothek in Halle
Dr. phil. Oskar Grulich in den Ruheſtand getreten; zu
ſeinem Nachfolger wurde der Oberbibliothekar Dr. W'
von der Univerſitätsbibliothek in Kiel berufen. An Stelle
Webers tritt Dr. Georg Prochnow, bisher Hilfsbibliothekar in
Greifswald, unter Beförderung zum Bibliothekar.

Eiſenbahnfachwiſſenſchaftliche Vorleſungen.
Eiſenbahnfachwiſſenſchaftliche Vorleſungen finden wieder im

Winterhalbjahr 1913/14 ſtatt. r Halle (Saale) werden vom
27. Oktober ab im Hörſaal des Phyſikaliſchen Jnſtituts am Mon

leſungen über Elektrotechnik gehalten. Die Teilnehmerzahl iſt

auf höchſtens 80 bemeſſen. r
Drittes Pferderennen auf der neuen Rennbahn.

Man ſchreibt uns von ſportlicher Seite:
Der dritte Renntag auf der neuen Rennbahn am Hetiſtedter

Bahnhof am Sonntag, den 12. Oktober (Beginn 2 Uhr nachmittags,
verſpricht einen ganz ragenden ſportlichen Genuß. Neben

örtlichen Herren-Reiten, einem Hürden- Rennen über 2600
eter und einem Manöver-Jagdrennen über 3200 Meter bringt

das abwechslungsreiche Programm noch drei Herren und zwei
Jockeyrennen.

Das Georg-Nette-Memorial, ein OffiziersJagd
Rennen über 3300 Meter (mittlere Bahn), wird mit ſeinen
36 Nennungen eine ausgezeichnete Beſetzung bringen. Herr Ritter
gutsbeſitzer G. Nette-Müglenz hat für den ſiegenden Reiter, wie
im vorigen Jahre, einen herrlichen Ehrenpreis geſtiftet.

Der Herbſtpreis, ein mit 4000 Mk. dotiertes Jockeh-
Flachrennen über 1600 Meter, wendet ſich an die gute Mittelkkaffe
unſerer Flachpferde und dürfte das ſchnellſte Rennen werden, das
je in Halle gelaufen worden iſt; auch hier fällt die ſtattliche An
zahl von Nennungen (25) auf. Auch die Handicaps des
Hunters-Flachrennen über 3200 Meter, wie das Hugo
Dicker-Jagdrennen über 4300 Meter (Hauptbahn) die von
Herren zu reiten ſind, und das Oktober Handicap, ein
Jagdrennen für Jockehs über 3600 Meter (mittlere
Bahn), haben einen glänzenden Nennungsſchluß erzielt.

Von 47 Nennungen im Hunters-Flachrennen blieben 25, von
37 im HugoDicker-Jagdrennen 20, von 37 im OktoberHandicap
25 aufrecht erhalten. Da außerdem im Manöver-Jagdrennen 11,
im Ermunterungs-Hürden Rennen 20 Nennungen abgegeben wor-
den ſind, darf der Sächſiſch- Thüringiſche Reiter
und Pferdezuchtverein für ſeinen Renntag am nächſten
Sonntag die ſtattliche Anzahl von 213 Nennungen verzeichnen,
was eine e tzabl und wohl auch für die meiſten Rennplätze
Deutſchlands, bedeutet. Außer 10 Ehrenpreiſen und 18 ſilbernen
Erinnerungsbechern ſind an Geldpreiſen für die Sieger und
plazierten Pferde 12 800 Mk. ausgeſetzt. Die Ehrenpreiſe
ſind bei der Firma Borchert in der Großen Steinſtraße neben
„Café Bauer“ ausgeſtellt und von den bekannten Juwelierfirmen
Rühl, Große Steinſtraße, Elſaeßer, Klein-Schmieden, Wratzke u.
Reſte ſert Poſtſtraße ſowie der Kunſthandlung von Tauſch u. Groſſe
geliefert.

Bei dem Sekretariat iſt ſoeben die telegraphiſche Mitteilung
eingegangen, daß zwei Pferde Seiner Kaiſerlichen Hoheit des
Kronprinzen: Kings Love und Mooſe, unter Obhut des
Leibſattelmeiſters bereits Dienstag früh auf dem Rennplatze in
Halle eintreffen, um am nächſten Sonntag ihre Verpflichtungen
zu erfüllen. Kings Love befindet ſich unter den Nennungen für
das GeorgNette-Memorial ſowie des HuntersFlachrennen vor,
Mooſe im HugoDicker-Jagdrennen und dem OktoberHandicap.
Das Erſcheinen dieſer kronprinzlichen Pferde unter dem bekannten
Herrenreiter Graf Strachwitz dürfte großes Jntereſſe bei dem
hieſigen Publikum erregen. Wir können beſonders auf das Ab-
ſchneiden von Mooſe geſpannt ſein, deſſen jüngſte Rennform eine
glänzende iſt, da er in den letzten acht Tagen zwei bedeutende
Rennen in Karlshorſt und r davongetragen hat. Wirwerden die Leſer von dem Eintreffen der übrigen Hferde auf der

Rennbahn auf dem Laufenden halten.
Zum Schluſſe weiſen wir noch beſonders darauf hin, daß die

HalleHettſtedter Eiſenbahn zu den Rennen am 12. und 26. Ok-
tober von Hettſtedt aus um 11 Uhr 48 Min. vormittags einen
Sonderzug abläßt, der die Teilnehmer an den Rennen noch vor
Beginn des erſten Rennens auf die Rennbahn bringen wird. Ein
treffen des Zuges in HalleKlaustor 1 Uhr 46 Min. mittags, von

aus ein gepflaſterter Weg in ca. 5 Minuten zur Rennbahn
führt.

Auszeichnungen. Verliehen wurde dem der
Landesheilanſtalt Altſcherbitz Oskar Luhmann in e das
Verdienſtkreuz in Gold und dem penſionierten Zollaufſeher Ernſt
Kranz zu Halle das Allgemeine Ehrenzeichen.

Von dem Verein „Schutzhaus“ in Leipzig verſendet ein
Herr Franz Hoffmann ein Werbeblatt an einzelne Ver
trauensmänner des Evangeliſchen Preßverbandes in der Provinz,
um Mitglieder für dieſe Wohltätigkeitseinrichtung zu gewinnen.
Dieſes Schutzhaus will angeblich die Not der entlaſſenen und be-
ſtraft geweſenen Menſchen dadurch lindern, daß es ihnen ein Heim
bietet. Der Beitrag ſoll jährlich 1 Mk. betragen, es wird ſogar
verſichert, es ſeien ſchon beſſergeſtellte re und geſtellte
Perſönlichkeiten dafür intereſſiert und verbürgt 30 Proz. Proviſion
für die eingeſammelten Beiträge. Dem Sachkundigen wird dieſe
Proviſion ſchon von vornherein klares Urteil über dieſe Neu-
gründung geben. Es ſei aber doch im allgemeinen darauf hin
gewieſen, daß der Verein „Schutzhaus“ plötzlich eine Arbeit auf
nehmen will, die von n Gefängnisgeſellſchaften
und den ihnen unterſtellten Fürſorgevereinen ſeit Jahrzehnten
betrieben wird, und daß wir längſt bekannte und bewährte
„Schutzhäuſer“ bereits an mehreren Orten beſitzen.

Der Verein ehem. 36er hielt am Sonnabend eine außer
ordentliche Hauptverſammlung ab. Zahlreich hatten
ſich die Kameraden eingefunden, galt es doch, über eine vom Vor
ſtand beantragte Erhöhung der Vereinsbeiträge zu
Der Verein beſteht jetzt 31 Jahre, An monatlichen Beiträgen ſind
während dieſer langen Zeit von jedem Mitglied 50 Pfennig er
hoben worden. Dabei bietet der Verein ſeit Jahren für alle Mit
glieder mancherlei Vorteile. Er gewährt u. a. an die Hinter-
bliebenen verſtorbener Kameraden eine Beihülfe von 30——-50 Mark.
Die bei der Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes verſicherten
Kameraden erhalten einen Zuſchuß zu den Verſicherungsbeiträgen
von 20 Pfennig für den Monat. Zur Uebung eingezogene Mit

Die Angeklagte erklärte erhalten, wenn ſie mindeſtens 2 Jahre Mitglied ſind, eine
nterſtützung. Auch werden kranke oder in Not geratene Kame

Halle, den 8. Oktober.
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tag jeder Woche nachmittags von 5 Uhr 50 Minuten an Vor
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raden in ausgiebigſter Weiſe unterſtützt. Jnfolge Erhöhung derBundes und Verbandsbeiträge, lein der Koſten für Be
gräbniſſe, der Unterſtützungen und der ſonſtigen Ausgaben war
es nötig, die monatlichen Beiträge um 10 Pfg. zu erhöhen. Der
Antrag des Vorſtandes wurde denn auch ohne Widerſpruch ange
nommen. Sodann wurde einer Satzungsänderung, demzufolge
von den Vorſtandsmitgliedern alljährlich nur 5 neu gewählt wer
den ſollen, zugeſtimmt. Ueber den Vertretertag der „Freien Ver-
einigung ehem. 36er“ vom 28. September in Leipzig wurde be
richtet. Zur „Freien Vereinigung“ e e 22 Ver
eine mit rund 1700 Mitgliedern. as bevorſtehende 100jährige
Regimentsjubiläum (1915) wird ſicherlich dazu beitragen, den
36er Vereinen eine große Zahl Mitglieder noch zuzuführen. Nach
Schluß der Verhandlungen fand eine Rekrutenfeier ſtatt, zu der
ſich ein großer Teil der in den nächſten Tagen beim Regiment 86
eintretenden jungen Krieger eingefunden hatte. Anſprachen und,
gemeinſchaftliche Lieder ernſten und heiteren Inhalts wechſelten
miteinander ab. Den jungen Vaterlandsverteidigern wurden Ver
haltungsmaßregeln und gute Wünſche mit auf den Weg gegeben.
Sie waren dankbar für die erteilten Ratſchläge und es ſteht zu
hoffen, daß ſie während ihrer Dienſtzeit ſich ihrer oft erinnern.

Der Verein hat gegenwärtig eine Stärke von 13 Ehrenmit-
gliedern und 493 Mitgliedern.

Schwerer Unglücksfall. Auf der Landwehrſtraße un
weit vom Riebeckplatze wurde am geſtrigen Dienstag abend in der

7. Stunde das Dienſtmädchen eines dort wohnenden
Fleiſchermeiſters beim Ueberſchreiten der Straße von der Glek-

triſchen Straßenbahn überfahren und an
ſcheinend tödlich verletzt.

Letzte Telegramme.
Zurückbeförderte Auswanderer.

Berlin, 8. Okt. Nachdem 76 Auswanderer auf
Veranlaſſung des Landrats von Bentheim an der holländi-
ſchen Grenze angehalten und geſtern nach Berlin
zurücktrawsportiert worden waren, hat dasſelbe
Schickſal dem „Lok.-Anz.“ zufolge weitere 58 Auswanderer
betroffen, die, geſtern am ſpäten Abend über Löhne von der
Grenze kommend, auf dem Lehrter Bahnhof eintrafen. Der
„Vorwärts“ ſchreibt dazu: Die Leute ſind Opfer ge-
wiſſenloſer Auswanderungsagenten gewor-den. Sie haben ihr Hab und Gut verkauft und ſitzen nun
mittellos da. Das Miniſterium hätte die Pflicht gehabt,
von der beabſichtigten Anwendung einer Verfügung des
Auswanderungsgeſetzes öffentlich Kenntnis zu geben und ſo
vorbeugend zu wirken.

Zwei Schutzleute verurteilt.
Karlsruhe, 8. Okt. Zwei Pforzheimer Schutz

leute, die im Juni einen unſchuldigen zehnjährigen
Knaben zum Geſtändnis eines Gelddieb-ſt ah l s durch Mißhandlung zwangen, ſo daß er ins
Waſſer ſprang und ſchwer verletzt wurde, wurden von der
Strafkammer zu je einem Jahr Zuchthaus ver-
urteilt.

Hilfe bei einem Herzſchuß.
Köüln, 8. Okt. Einem jungen Jtaliener, der ſich

in ſelbſtmörderiſcher Abſicht einen Schuß ins Herz
beigebracht hatte, wurde durch ſofort vorgenommene Ope-
er die Kugel aus der rechten Herzgegend ent-
ernt.

Puls ſofort wieder beſſer wurde.

(Wiederholt.)

Die Reorganiſation des mexikaniſchen Kabinetts.
Mexiko, 7. Okt. Die Reorganiſation des Kabinetts

hat mit Ausnahme des Kriegsminiſteriums eine völlige
Veränderung zur Folge gehabt. Die Mehrzahl der
Miniſter hat die Portefeuilles untereinander ausgetauſcht.
Zum Miniſter des Aeußern iſt Querido
Mohena ernannt worden.

Vom Balkan.
Rom, 7. Okt. Die „Agenzia Stefani“ veröffentlicht

folgende Note: Die Nachricht des „Gaulois“ über ein Ge
heimabkommen zwiſchen Jtalien und der Türkei iſt
vollſtändig falſch.

Valona, 7. Okt. Der Delegierte Frankreichs für die
internationale Kontrollkommiſſion, Krajewsky, iſt als
erſtes Mitalied dieſer Kommiſſion hier eingetroffen.

Berlin, 7. Okt. Nach Mitteilung eines aus Braſilien
heimgekehrten Berliners hat der frühere Rechtsanwalt
Paul Bredereck in einem Hotel in Sao Paulo
Selbſtmord verübt, nachdem er am Tage vorher von
einem deutſchen Geſchäftsreiſenden erkannt und vom
deutſchen Konſul zur Legitimationsprüfung aufgefordert
worden war.

Dortmund, 7. Okt. Das Töchterchen des Profeſſors
Mirus, des Vorſitzenden des Jmpfgegnervereins in
Dortmund, wurde auf Veranlaſſung der Regierung aus
dem ſtädtiſchen Lyzeum ausgeſchloſſen, weil ein unge-
impftes Kind Gefahren für die anderen Kinder mit ſich
bringe. Profeſſor Mirus hat den Staat und die Stadt
gemeinde auf Schadenerſatz verklagt.

Börſen und Handelsteil.
Halleſche Pfännerſchaft.

Aus Anlaß der Eintragung der von der letzten Generalver-
ſammlung der Halleſchen Tee ehe beſchloſſenen
Kapitalserhöhung in das Handelsregiſter veröffentlicht das „Leipz.Tagebl.“ einen längeren za aus dem wir folgende, an
weiteres Intereſſe beanſpruchende Angaben über das Beſitztum
entnehmen: Das Beſ u der Halleſchen Pfännerſchaft, Akt.
Geſ., umfaßt zurzeit: 1. Salinenanlage in Halle mit
Gerechtſame auf 7 Solbergwerksfelder und 1 Stein J a
Jahresproduktion ca. 8000 Tonnen Siedeſalz. 2. Braun-
kohlenbergwerk bei Halle mit Tief- und Tagesbau-betrieb. Jeahres örderung etwa 3 Millionen Hektoliter n
kohlen einſchließlich der Förderung aus dem re enden fiska-
liſchen Pachtfelde. 3. Teerſchwelerei mit 3 welöfen bei
Halle. Teerproduktion ungefähr 3300 Tonnen, Grudekokspro-
duktion ca. 17000 Tonnen pro Jahr. 4. Zwei Dampf-
ziegeleien mit eigenen Tongruben bei Paſſendorf. Jahres
produktion rund 6 Millionen Steine. 56. Braunkohlen-Naß
preßſteinfabrik in Halle. Jahresproduktion etwa
8 Millionen Preßſteine. 6. Eigne Werkseiſenbahn mit
Lokomotivbetrjeb, ca. 8 Kilometer lang, zur Verbindung der ge
nannten Werke mit Halle. 7. 56 Morgen für die ſtädtiſche Be
bauung reife Liegenſchaften in Halle; 124 Morgen
Acker- und Wieſenland in der Nachbarſchaft der vorgenannten Be

Die Oeffnung konnte vernäht werden, worauf der

triebsan
von annähernd 2 Millionen Mark dar; die Bebauung iſt, nach
Eintritt beſſerer Geldverhältniſſe, für die nächſten Jahre in Aus
icht genommen, zumal da die Geſellſchaft vor den Toren der
tadt eigene r betreibt 8. Ein noch nicht r

Braunkohlengrubenfeld von 532 Morgen Oberfläche bei
rrr et mit Handziegelei. 9. Braunkohlenbergwerk
Friedrich- Ernſt bei Senftenberg (N.-L.) mit 1100 Morgen
faſt ausſchließlich im Tagebau abzubauenden Braunkohlenfoldern.Kohleninhalt ca. 470 Mit Hektoliker. Jahresförderung 5 Mill.
Hektoliter. Der große Beſitz an Kohlenfeldern im Senftenberger
Revier ſichert der der Geſellſchaft eine beſonders
lange Lebensdauer. Die Reſerven der früheren Gewerkſchaft ſind
vielfach dazu benutzt worden, dieſen Kohlenfelderbeſitz zu ver-
zr3hern 10. Brikettfabrik am Bahnhof Senften-

er g, durch Drahtſeilbahn verbunden mit dem Braunkohlenberg-
werk Friedrich-Ernſt, 7 Preſſen. Jahresleiſtung 116 000 Tonnen
Briketts. 11. Glashütte in Senftenberg mit
e r von ca. 5 Millionen Flaſchen. 12. Glas-abrik Magdalenenhütte, G. m. b. H., Groß-Räſchen
(N.-L.), mit einer Jahresproduktion von ca. 6 Millionen Flaſchen.
Betriebsmittel: 1 ne und 2 Hafenöfen, von denen der eine
Hafenofen ausſchließlich Beleuchtungsgas herſtellt. 13. Braun-
kohlenbergwerk Pfännerhall bei Merſeburg mit
einer von 700 orgen und einem gewinnbaren Kohleninhalt von etwa 1 Milliarde Hektoliter,
der ausſchließlich im Tagebau zu gewinen iſt. 14. Bri
kettfabrik Pfännerhall mit 6 n v und einerJahresleiſtung von 18 000 Doppelwagen Briketts. Durch Auf-
ſtellung von noch zwei Preſſen, für welche die Anlage ſchon jetzt
ausgebaut iſt, ſoll die Produktion auf 24 000 Doppelwagen erhöht
werden. Eine weitere z rrar auf 36 000 Doppelwagen
iſt in Ausſicht genommen. Der Rohgewinn aller Werke
der Pfännerſchaft ſtieg in den letzten 10 Jahren von 382 718 Mk.,
die er 1902 betrug, auf 916 292 Mk. in 1912.

Berliner Fondsbörſe.
Die Angriffe der Spekulation auf den Kursſtand haben beim

Privatpublikum keine Gefolgſchaft gefunden; von dieſer Seite
trat am Dienstag ehe Kaufluſt hervor. Die ungünſtigen
Berichte der Newyorker Börſe ſowie die gleichzeitigen Berichte von
Stahlpreisermäßigungen in Amerika blieben ohne Einfluß. Mit

oßer Lebhaftigkeit warf ſich die Spekulation auf die Aktien der
anada Pacificbahn, die weſentlich im Kurſe anzogen. Auch ſonſt

trat eher Deckungsbegehr hervor. Der Privatdiskont notierte
456 Prozent.

en. Die acnenſchaften in Halle ſtellen einen Wert

Abtrennung von Dividendenſcheinen.

Zu trennen ſind am: Dividende8. Oktober Annener Gußzſtahlwer t 9 99
8. Werkzeugmaſchinenfabrik Union vorm. Diehl 14 9
8. Zuckerfabrik Offſte in 10 999. Terrain-A.-G. am Großſchiffahrtsweg Berlin-

Stettin9. Cuxhavener Hochſeefiſcherei A- G. 1236 999. Rahmaſchinenfabett Karlsruhe von Heid Neu 20 90

11. Elektrizitäts-A.-G. vorm. Herm. Pöge 736 90Wieler Hartmann A.G. 85 90
11, Gußſtahlwerk Witten 14 99011. De Eiſengießerei und Maſchinenbau A.G. 20 96
11. oden Akt.Geſ. Bayenthal, Köln. 6 9911. Elſenthal Holzſtoff- und Papierfabrik 5 99
13. Braunkohlenwerke Leonhard A.“G. 999
14. Gildemeiſter Co. Werkzeugmaſchinen-Fabrik 9

14. Kirchner Co. A. G. 914. Mühle Rüningen A.G. 24 9944 Bank für Bauten 6 9914. Oberbilker Stahlwerk, Vorz.- Akt. 6 96
Londoner Wollauktion.

Das Geſchäft war am Dienstag wieder bei feſter Preis
tendenz lebhaft. Zum Verkauf waren 13 900 Ballen geſtellt, von
welchen ſpäter 900 Ballen zurückgezogen wurden.

e

Die Reichsbank veröffentlicht eine neue Faſſung der
Beſtimmungen über den Giroverkehr. Die neuen Beſtim-
mungen treten am 165. Oktober in Kraft.

Ein neues Kaliwerk des anhaltiſchen Fiskus. Aus Deſſau
wird gemeldet: Der anhaltiſche Fiskus läßt im Bernburger

einen neuen Kaliſchacht und eine neue chemiſche Fabrik
errichten,

Leipziger Produktenbörſe.
Leipzig, 7. Oktober. Durch den Börſenvorſtand, 2. Abteilung,

wurden heute nach den Angaben der Notierungskommiſſionen für Loko
ware folgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei Leipzig gegen bare
Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000 kg, wo nichts anderes
bemerkt.) Witterung: bedeckt. Weizen: inländiſcher 184 bis
191 märkiſcher 193 196 argentiniſcher
Kanſas 223--225 ruſſ. 222-227 AC, Manitoba 220--229
behaupt. Roggen: inländiſcher 165--169, preuß. 166 169
poſ. ruſſ. A6; Tendenz: beh. Gerſte: Braugerſte hieſige 175-- 183 Saalgerſte 177--186 Mahl- u. Futter
ware 140--165 Poſ. 175--185 A. Hafer: inländiſcher
164--173 ausländiſcher bis Tendenz ruhig,
Mais: amerikan, mixed A, runder 150--157 Cin-
quantin 192-2900 .4. Rapsg: A. Rapskuchen:
per 100 kg 13,00 bis 183,756 A. Rüböl: rohes per 100 kg ohne
Faß, flüſſiges 65,00 Gf., gefrorenes A. Br., ſtill.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 7. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)

Bei ziemlich ſtillem Geſchäft war die Tendenz für Getreide
am heutigen Produktenmarkte etwas ſchwächer, wozu hauptſächlich
die niedrigeren amerikaniſchen Notierungen beitrugen. Auch
machte ſich von ſeiten der Käufer eine gewiſſe Zurückhaltung be
merkbar. Für Hafer herrſchte bei behaupteten Preiſen etwas
Nachfrage nach beſſeren Sorten. Mais und Rüböl lagen träge.
Wetter trübe.

Schlußbbeſe.
Weizen: Okt. 101,00, Dezbr. 193,25, Mat 290,60 matt.
Roggen: Okt. 169.75, Dezbr. 163,75, Mai 167.50 matter.

afer: Dezbr. 160,76, Mai 165,25 ruhig.
a i s: Dezbr, Mai ſtill.Rübbl: Okt. 65.10, Dez. Mai A geſchäftslos.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
L. Weltmarkt, Berlin, 7. Oktober. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des DeutſchenLandwirtſchaftsrats. WeizenſGBerlin 755 gr Oktober 191,00,

193,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 150,60, Dez. 146,40.
Chieago Northern I Spring, Dez. 132,86, Mai 140,80. Liverpool
Red Winter Nr. 7 Dez. 158.80. Paris Lieferungsware Okt.
Budapeſt Vieferungsware Okt. 180,86. Odeſſa Ulka 92Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 133,90. Buenos Aires Gieferunge

ware Okt. 163,75. Koggen: Berlin 712 Okt. 159,75,
Dez. 163,75. Odeſſa 0/15 einſchl. Bordoſpeſen loko 102,70. Hafer:
Berlin 460 gr Okt. 156,25, Dez. 160,75. Mais Berxlin,
Lieferungsware Sept, Thieago Lieferungsware Dez. 113.40.
BuenosLlires Lieferungsware Nov. 109,50,

einer

Weizen (RNormalgew. 765 g)
Loko inl. (per 1000 kg) 168 190
abfallender
Oktober
Dezember
Mai

Rog z n(Normalgew. 712 g):
Loko inl.*)(per 1000 kg) 167

Mai
Oktober
Dezbr.

Gerſtef) (per 1000 kg)
Futterg., leichte inl. 147--156

do. ſchwere 157 168
Wintergerſte, inländ. u
ruſſ. u. Donau leichte 136 140
amerikan,

afer (Normalgew. 460 g):
n. fein (p. 1000kg) 174--187
o, mittel do. 162 173

do. gering do.
mit Geruch 2

Weizen (Normalgew. 756 g):
kg) ab Bahn 187--189

abfall. 164 180Okt. 191Dezemb. 193 193April
Mai 201200Roggen (Normalgew. 712 g):
Jnl. (p. 1000kg)ab Bahn 168

Oktbr. 160 159Dez. 164 163April

Mai 167 167Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed

ar 144 147 (ab Kahn)
t.

Magdeburg, 7. Oktober.

netto Kaſſe 18,75 19,26

ſtücke je 5,75 Mk. höher.
Paris, 7. Oktober.

Köln, 7. Oktober.
Hamburg, 7. Oktober.
Amſterdam,

Rendement, neue Uſance,
per Oktober 9,465,

Tendenz: ruhiger.
W. London, 7. Oktober,

48 d. Wert, ſtetig.
nom., ruhig.

Good average Santos.)

loko 42.
Havre, 7. Oktober.

in Rio, 77 000 Sack in Santos.

Bremen, 7. Oktober.
loko 71,56 Mk.

Liverpool, 7. Okt.

Juli 7,10, per Juli-Auguſt 7,08.

Amſterdam, 7. Oktober.

73 Lſtrl.
Glasgow, 7. Oktober.

Berliner Frühmarkt, (Amtl. Notierungen.) Berkin, 7. Oktober,

ab Bahn und frei Wagen.
Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbbrſe.)

Spiritus
November 44,60, JanuarApril 45,75, Mai- Auguſt 46,75.

Oele und Oelfrüchte.
Rüböl loko 70,00, Mai

Rübbl ruhig, loko verzollt 67,00.
7. Oktober.

November- Dezember 25/,, Januar-April 26, Mai-Auguſt 26
Paris, 7. Oktober. Rüböl ruhig, Oktbr. 76,75, Novbr. 76,50,

Januar April 74,60, MärzJuni 738,25.
ucker.

W. Hamburg, 7. Oktober. 1. Produkt Baffe 88 W
frei an Bord Hamburg, per 60

per November 9,46,
per Januar März 9,62 per Mai 9,85,

Rüben Aiohzucker 88 Oktober 9 ſh.
Javazucker 96 prompt 10 ſh. 7 d.

Blei, ſpan., 19/ Lſirl., I 2
Zinn 184/, Lſtrl., Zink 21/, Lſtrl,, ChiliKupfer 73/,

(Schlußbericht.)
Middlesborough Warrants per Kaſſa 53 sh. 1 d.

Man s (p. 1000 k) m
Amerik. mix. 66 169
runder 147 160Odeſſa

weißer Natal

Erb 1000 Kg):Jnl. n. a e
mittel 164 172feine Taubenerbſen 173 108

Viktoriaerbſen
Kleine Kocherbſen
Weizenmehl (per 180 Ky)

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 23.50 27.50
Noggenmehl per 100 Kg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.70-21.80

Weizenkleite:
grobe und feine 10.00 10.50
Roggenkleie 10,10--10.60
Seradella
Lupinen, gelbe

blaue
frei Wagen und ab Bahn.

Hafer (Normalgew. 450g):
inländ. fein 171 182mittel 157-170, gering

Dezör. 161 160April

Mai 165 165 165Weizenmehl 100 Kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 23.25-27.50

(feinſte Marken üoer Nottlz).
Koggenmehl (per 100 kg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.70 21.60
Okt. 20.35. Dez. 20.46.
Rüböl (per 150 kg in Faß):

Oktbr. 65.10 G.Dezbr. G.Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Aer von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
k. Tendenz: ruhig.

Spiritus.
Hamburg, 7. Oktober. Spiritus, roher Kartoffel in Mark

per 100 Liter à 100 o. Tendenz ſtill. Ohne Faß.
preis 29,75 Mk. Oktober 30 Br., 29,60 G. inkl. EiſenbandSpiritus

egulierungs

ruhig, Oktober 44,72,

Leinöl behauptet, loko

0

Dezember 9,50,per

per Auguſt 10,05,

Kaffee.
Hamburg, 7. Oktober. KaffeeTerminNotierungen. (Nur für

Dezbr. 571 G., März 58 G., Mai 58 G.
September 59 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam 7. Oktober. Java Kaffee, good ordinarxy, feſt

Kaffee.
März 70/,, Mai 708/,, September 71 Tendenz;: ſtetig.W. Ris de Janeito, 6. Oktober. Kaff

Good average Santos Dezbr. 70

ee. Zuſuhren 22 000 Sack

Wolle und Baumwolle.
Baumwolle, ſchwach, Upland middling

Auntwerpen, 7. Oktober. Wolle. La Plata-ſKammzug Type B
Okt. 6,17* Juli 5,90 Käufer. Tendenz: Behauptet.

Baumwolle.
davon für Spekulation und Export B. Ballen.

Amerikaniſche middling Lieferungen Ruhig.
per Oktbr.Novbr. 7,22, per November- Dezember 7,15, per Dezbr.
Jan. 7,14, per Januar- Februar 7,14, per Februar-März 7,14, per
März-April 7,14, per April-Mai 7,13, per MaiJuni 7,12, per Juni-

Umſatz 8000 Ballen,
Tendenz: Ruhig.
Per Juni 7

Metalle.
Bancazinn W. loks

Wſtrl.,hie
Roheiſen flau.

W. Kew-York, 7. Oktober.

Getreidefracht nach Liverpool 2'/

per Juli
W. New-York, 7. Oktober.

und Brothers 11,50.

Neueſte HandelsDepeſchen.
Roter WinterWeizen loko 97/,,

per Sept. per Dezbr. 95 ger Mai 98! per Juli
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,60

W. Chieago, 7. Oktober. Weizen per Dez. 86/,, per Mai 91,,
Mais, per Dez. 687/, per Mai 71 per Juli 70

Petroleum Standard white in New
York 8,70, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 2,50.

W. New-York, 7. Oktober. Schmalz Weſternſteam 10,80, Rohe
Kupfer 16,75.

058, 0,64.

Verantwortli
Dr. iur. Straſſer u.
Börſen u. Handelsteil:
Mieſchner;

3 T nl v ganere ledig
eder Rehattton für

1.36, 1.30, Brückenp.

lich „An die Redaktion derSaale)“ zu adreſſieren. Spre dünnen
olitik, Feuilleton u. Theater von

für die übrigen Reſſorts von 8—1 Uhr mittags.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſien Ausgabe.)

Straußfurt 6. Oktober 1.15, 7. Oktober 1.16, Grochlitz
Nebra Obp. 1.96, 1.96. Nebra Untp,

Köſen 0,48, 0.48,
Weißenfels Untp. 0.26, 0.28, Trotha 1.30, 1.56, UAls
leben 0,74, 0.760. Bernburg 0,40. 0,25, Calbe Obp.

1 34, 1.34. Calbe Utp. 0.20, 0,22, Grizehne 0,05, 0.04.

Für Politik u. Feuilleton nwalta ving: für ging à in
Schlußreda ins u S. e er

A. Berwe(Saale). Alle die Redakten beireſſen en

llgemeines,liches hein
e, ſämtlich in Halle

uſchriften ſind nicht
en

11 Uhr,

Kanh für Handel und Induſtrie n Flliale Halle a. S,
Alto Promenade gegenüd, d. Stadttheat,

Aktien Kapitel und Reserven,
33 192 Millionen MarK. 3
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